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Editorial 
 
 

„Schon wieder ein dem Kapi-
tal gewidmeter Jahresband der 
‚Beiträge‛?“, reagierte der eine 
oder andere Leser skeptisch 
auf die Vorankündigung dieses 
Hefts. Natürlich, so war unsere 
Antwort, bemühen wir uns um 
die thematische Vielfalt und 
Ausgewogenheit unserer Rei-
he. Aber wir tragen auch gern 
dem Rechnung, dass das Inte-
resse insbesondre am Kapital-
Diskurs lebhaft ist, es häufig 
zu auch international gut be-
setzten Diskussionsrunden 

kommt – nicht nur organisiert vom Berliner Verein zur Förderung der 
MEGA-Edition e.V. oder der Marx-Gesellschaft e.V., sondern auch von Inte-
ressengruppen zum Beispiel in Berlin, Bochum oder Hamburg –, und uns 
dementsprechend zahlreich wissenschaftliche Erörterungen zur Veröffentli-
chung angeboten werden und zur Verfügung stehen. 

Die Gründe, sich mit Marx’ Kapital zu beschäftigen, sind vielfältig. Wich-
tige Impulse für eine Kapital-Analyse oder für deren Wiederaufnahme gehen 
natürlich immer wieder von neuen Bänden der Marx-Engels-Gesamtausgabe 
aus, vor allem wenn es sich um die Veröffentlichung bislang unbekannter Ka-
pital-Entwürfe von Marx oder um redaktionelle Unterlagen des Herausgebers 
Engels handelt. Nachdem in den zurückliegenden drei Jahren jeweils ein Band 
der II. Abteilung der MEGA erschienen ist, soll dieser Jahresrhythmus beibe-
halten und die Kapital-Abteilung der MEGA mit drei weiteren Bänden fortge-
setzt und abgeschlossen werden. Diese Editionen beinhalten die letzten, bis-
lang unveröffentlichten Texte von Marx zum 2. und zum 3. Buch des Kapitals 
von 1867 bis 1881 (MEGA² II/11 und II/4.3) sowie die von Engels her-
ausgegebene Druckfassung von Band 2 (MEGA² II/13). Sie werden das Pro-
dukt eines japanisch-russisch-deutschen Editorenteams sein, nachdem bereits 
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der Ende 2005 erschienene MEGA²-Band II/12 mit Engels’ Redaktionsmanu-
skript zum 2. Band des Kapitals im Rahmen dieser multinationalen, fruchtba-
ren Kooperation bearbeitet worden ist. Band II/12, in dessen kommentieren-
den Teilen die Bearbeiter detailliert erläutern, wie Engels mit den von Marx 
zum 2. Buch nachgelassenen Entwürfen verfahren ist, wurde im November 
2005 auf wissenschaftlichen Veranstaltungen in Kioto und Tokio gebührend 
gewürdigt, wobei das Symposium in Tokio (siehe Abb. S. 5) zum offiziellen 
Terminkalender des „Deutschland-Jahres in Japan“ 2005 gehörte.  

Einige der nachfolgenden Aufsätze entsprangen diesem Arbeitszusammen-
hang. Insgesamt dokumentieren die Autoren des vorliegenden Bandes aus Ja-
pan, Korea, den USA, Griechenland, Italien und Deutschland die Kapital-
Debatte als das Ergebnis eines internationalen Netzwerkes. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein redaktioneller Hinweis: 
Aufgrund der Vielgestaltigkeit der Quellennachweise in den Beiträgen dieses 
Bandes, vor allem der ausländischen Autoren, haben wir uns entschieden, die-
se Eigenheiten beizubehalten. Wir bitten allerdings alle künftigen Autoren, 
sich an der üblichen Praxis der Zitierweise und der Quellenbelege in der Neu-
en Folge zu orientieren. Das betrifft auch unseren jedem Autor sicher ver-
ständlichen Anspruch, Marx-Engels-Zitate, soweit es möglich ist, nach 
MEGA² zu geben. Hinweise auf Werkausgaben können in Klammern hinzu-
gefügt werden. 


